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Einladung zum Beteiligungsscoping  

Anlagen: 

1. Einladungsverteiler 

2. Erster Entwurf einer Themenlandkarte 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir laden Sie herzlich ein, mit uns am 

 

Dienstag, 29. April 2025 

von 17.00 – 20.00 Uhr 

im Forum am Schlosspark Ludwigsburg  

Bürgersaal 2 

 

 

bei einem Beteiligungsscoping über die mögliche Sanierung des 
Forums am Schlosspark zu sprechen. Davor wird um 16:00 Uhr 
eine technische Führung für alle interessierten Teilnehmenden an-
geboten. Treffpunkt dazu ist vor dem Gebäude. 

 

Ziel 

Ziel des Beteiligungsscopings ist es, alle relevanten Themen, Be-
dürfnisse und offenen Fragen zur möglichen Sanierung des Fo-
rums am Schlosspark zu sammeln. Solch eine – auch graphisch 

Einladung lt. Verteiler 

Stuttgart, 14. März 2025 



 

 

aufbereitete – Sammlung hilft den politischen Entscheidungsträ-
gern, die vielen Aspekte, Vor- und Nachteile abzuwägen. Die 
Sammlung hilft aber auch der Öffentlichkeit und den Steuerzahlen-
den, die Hintergründe zur möglichen Sanierung zu verstehen. 

 

Ausgangslage 

Das Forum am Schlosspark ist sanierungsbedürftig. Das stellt die 
Stadt vor unterschiedliche Herausforderungen.  

 

Wer ist eingeladen? (Anlage 1) 

Wir haben mit der Stadtverwaltung gesprochen. So konnten wir die 
Gruppen identifizieren, die von der anstehenden Entscheidung be-
sonders betroffen sind – oder dazu besonders viel Wissen einbrin-
gen können. Bitte teilen Sie es uns mit, wenn wir Gruppen überse-
hen haben, die besonders tangiert sind. 

 

Was ist ein Beteiligungsscoping? 

„Beteiligungsscoping“ ist ein Fachbegriff. Es ist Teil der Dialogi-
schen Bürgerbeteiligung. Wir sammeln beim Beteiligungsscoping 
die relevanten Themen. Dafür nutzen wir eine Themenlandkarte 
(Anlage 2). In einer Grafik finden Sie einige Aspekte, die mit der 
Sanierung des Forums am Schlosspark Ludwigsburg zusammen-
hängen. Nicht die Servicestelle Bürgerbeteiligung oder die Stadt 
erarbeiten die Themenlandkarte. Wir machen das gemeinsam mit 
wichtigen Interessengruppen. Das sind Verbände, Behörden oder 
Expertinnen und Experten.  

 

Was ist der Nutzen der Themenlandkarte? (Anlage 2) 

Die Grafik verdeutlich, wie komplex das Thema ist. Wichtig ist, 
dass sich alle Bedürfnisse in der Themensammlung wiederfinden. 
Nur so können auch die heiklen, manchmal „unter den Teppich ge-
kehrten“ Fragen auf die Agenda kommen. Die graphische Darstel-
lung zeigt, dass es kein „schwarz-weiß“ gibt. Es ist ein Bild des 
Pluralismus´.  

 

Wie geht es nach dem Beteiligungsscoping weiter? 

Nach dem Beteiligungsscoping senden wir Ihnen die überarbeitete 
Themenlandkarte zu. Die politischen Gremien der Stadt Ludwigs-
burg können diese aktualisierte Themenlandkarte als Grundlage 
nutzen und entscheiden dann, wie es weitergeht.  

 



 

 

Wie erfolgt die Anmeldung? 

Um die Veranstaltung bestmöglich vorbereiten zu können, danken 
wir im Voraus für eine Anmeldung an anja.lux@sdb.bwl.de. Bitte 
beachten Sie: Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Melden 
Sie sich oder eine Vertretung aus Ihrer Organisation daher bitte bis 
zum 22. April 2025 an. 

 

Für Ihr Interesse danken wir im Voraus. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Ulrich Arndt 

Leiter der Servicestelle Bürgerbeteiligung 
Nicht-rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts 


